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1 Das Wichtigste in Kürze 

Die Sicherung des Fachkräftebedarfs ist für die Aufrechterhaltung der Wirtschafts- und 
Sozialstrukturen Deutschlands von hoher Bedeutung. Aufgrund des demografischen Wandels und der 
alternden Gesellschaft kommt der Nachwuchssicherung bei Pflegefachkräften in diesem 
Zusammenhang ein besonderer Stellenwert zu. Bildungspoltisch spielt daher das Monitoring der 
Pflegeausbildung auf Basis geeigneter amtlicher Daten eine wichtige Rolle, um die Entwicklung des 
Fachkräftenachwuchses beobachten und geeignete Maßnahmen zur Steuerung ergreifen zu können. 

Mit dieser Ausrichtung hat die Ausbildungsoffensive Pflege (2019 –2023) im Rahmen der Konzertierten 
Aktion Pflege (KAP) vereinbart, eine Arbeitsgruppe einzurichten (nachfolgend KAP-AG Statistik), die 
sich aus Vertretern des Ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), des 
Bundesministeriums für Gesundheit (BMG), des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
(BMBF), der Länder, des Statistisches Bundesamtes (Destatis), der Bundesagentur für Arbeit (BA), des 
Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben (BAFzA), sowie des Bundesinstituts für 
Berufsbildung (BIBB) zusammensetzen soll. Die Aufgaben bestehen u.a. darin, den Aufbau einer 
amtlichen Statistik zur Ausbildung in den Pflegeberufen zu begleiten sowie anhand dieser und weiterer 
verfügbarer Daten belastbare und in den Gesamtkontext aller Berufsausbildungen einordenbarer 
Aussagen zur Situation und Entwicklung der Pflegeberufeausbildung zu erarbeiten (Vereinbarungstext 
Ergebnis der Konzertierten Aktion Pflege / AG 1).  

Das BIBB übernimmt – in enger Abstimmung mit einer aus Mitgliedern des BMG, des BMFSFJ, des 
BAFzA und des BIBB bestehenden Steuerungsgruppe – die koordinierende Moderation der KAP-AG 
Statistik und unterstützt sie bei der Bearbeitung ihrer Aufgaben mit dem Ziel, die Datenbasis für eine 
anschlussfähige Berichterstattung über die Ausbildung in den Pflegeberufen und Empfehlungen für 
ihre Weiterentwicklung zu erarbeiten. Dabei sind auch Erweiterungsmöglichkeiten auf andere nach 
Bundesrecht geregelte nicht-ärztliche Heilberufe mit in den Blick zu nehmen, um die Grundlagen für 
die Berichterstattung und wissenschaftliche Analyse zu beruflichen Ausbildungen zu verbreitern. 
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